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OSTSEEBAD ZOPPOT 
D I E  N O R D I S C H E  R / V / E R A  

S o m m e r k u r z e i t  1 .  J u n i  b i s  2 0 .  S e p t e m b e r .  

Sportwoche im Juli. 
Waldfestspiele auf der Naturbühne im Zoppoter Wald. 

Zoppots Lage. 
ie Gründung dieses im Gebiet der Freien Stadt Danzig 
gelegenen bedeutenden Seebades fällt in dasjahrl823 
und ist dem Dr.med. J.George Haffner zu verdanken. 

Will man die unvergleichlich schöne Lage von 
Zoppot voll genießen, so mag man sich auf einen der 
zahlreichen Aussichtspunkte des nahen Waldes be­
geben. Überrascht bleibt jeder ob des Anblicks stehen 
und ganz ungesucht drängt sich das Wort von der 

nordischen Riviera auf die Lippen. Zu unseren Füßen dehnt sich die 
Gartenstadt. Hell schimmern die weißen Villen mit den leuchtend roten 
Dächern durch das saftige Grün der Bäume. Dahinter aber glänzt das 
weite blaue Meer und rollt in ewig wechselvollem Spiel weißgekrönte 
Wogen an den Strand. Fern am Horizont grüßt die Landzunge Heia mit 
ihrem schneeigen Leuchtturm, rechts beschließt die Hafeneinfahrt von 
Neufahrwasser mit Mole und Leuchtturm den Küstenbogen, an ihn reiht 
sich ein weiterer, der sich mit den Dünenhöhen der frischen Nehrung dem 
Auge allmählich entzieht. Eine Fülle von Bildern beschäftigt das Auge, 
die Segelboote und Dampfer auf der See, die Steilküste von Adlershorst, 
dort wo der Höhenrücken hart an die See tritt, dann die Siedelungen von 
Glettkau, Oliva, Brösen, Neufahrwasser und Langfuhr, am Horizont Danzigs 
charakteristische Türme, leuchtende Schönheit überall, wohin das Auge fällt. 

Zoppot ist eine Villenstadt mit offener Bauweise, die Villen liegen in 
Gärten zwischen Parkanlagen, die unmittelbar in den Wald übergehen, 
andererseits liegt die Stadt unmittelbar an der See. Die durch die be­
waldeten Hügel des Olivaer Waldes geschützte Lage verschafft Zoppot 
ein besonders mildes Klima mit reiner ozonreicher Wald- und Seeluft. 

Der Verkehr von und nach Zoppot. 

Zoppot ist Schnellzugsstation, 12 km von Danzig entfernt und bequem 
von Berlin über Schneidemühl—Dirschau oder über Stettin, von Warschau, 
Lemberg, Krakau über Alexandrowo oder Mlawa, von Wien, Budapest 
über Breslau—Posen, von Wilna über Königsberg zu erreichen. 

Zwischen Zoppot und Danzig verkehren das ganze Jahr hindurch zahl­
reiche Vorortzüge, im Sommer täglich mehr als fünfzig. 

Zur Eisenbahnfahrt vom Ausland nach dem Freistaat Danzig ist ein 
Paß mit polnischem Sichtvermerk erforderlich. Letzterer ist bei allen 
polnischen Konsulaten und Paßstellen erhältlich. 
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Bei Benutzung der Dampferverbindung Swinemünde — Zoppot und 
Libau —Pillau — Danzig bedarf es des polnischen Sichtvermerks nicht. 
Regelmäßige Dampferverbindung besteht ferner mit Danzig, Heia, Glettkau, 
Brösen, Westerplatte. Außerdem ist tägliche Flugverbindung zwischen 
Berlin—Königsberg über Danzig und Zoppot eingerichtet. 

Klima. 
In Zoppot eint sich durch die vorher geschilderte Lage Wald- und 

Seeluft. Der Ort ist durch die bewaldeten Höhenzüge gegen die Nord-
und Westwinde vortrefflich geschützt. Die chemischen Untersuchungen 
der Luft ergaben bezüglich ihrer Reinheit ein glänzendes Resultat. Kein 
Wunder, daß diese milde, reine Luft Kranken und Kränklichen sehr er­
sprießlich ist, so daß die Sterblichkeitsziffer außerordentlich gering ist. 
Die See, durch die weit vorspringende Halbinsel Heia nach Nordosten 
hin von der „Großen See" getrennt, ist meist nur wenig bewegt, so daß 
das Baden bequem und gefahrlos ist. 

Der leichte, sumpffreie Sandboden, auf dem Zoppot steht, ist dem 
Wachstum von Blumen und Bäumen äußerst günstig, dagegen muß er 
wohl den Mücken wegen seiner Trockenheit sehr unbehaglich sein, denn 
Mücken sind in Zoppot eine Seltenheit, was man nicht von vielen See­
bädern sagen kann. Trotzdem wird noch während des Winters die 
Mückenvertilgung systematisch betrieben. 

Das mittlere Wärmemaß beträgt im Juni -f- 14,6°, im Juli -j- 17,5°, 
im August -f- 16,6°, im September + 13,6° Celsius. 

Wohnungsverhältnisse und Verpflegung. 

Für die Aufnahme der Kurgäste sind außer dem Kurhause Hotels und 
Wirtschaften mit neuzeitlich und vorzüglich eingerichteten Zimmern sowie 
Gästeheime in großer Anzahl vorhanden, die sowohl den weitgehendsten 
als auch bescheidenen Anforderungen genügen. 

Die Mietpreise sind angemessen billig anderen Bädern gegenüber. 
In großer Auswahl sind auch möblierte Wohnungen mit Küche (mit dem 
nötigen Küchengeschirr versehen) und sonstigen Nebenräumen vorhanden; 
diese werden meist für die ganze oder auch halbe Kurzeit vermietet. 

Für den Nachweis geeigneter Wohnungen wolle man sich schriftlich an 
die Badeverwaltung oder bei Ankunft in Zoppot persönlich an den amtlichen 
Wohnungsnachweis im Kiosk gegenüber dem Bahnhof sausgange wenden, 
woselbst ein Beamter kostenfrei Auskunft erteilt. Als praktisch empfiehlt es 
sich, bei der Ankunft zunächst im Gasthause abzusteigen und in aller Ruhe 
eine geeignete Wohnung mit Hilfe der amtlichen Wohnungsnachweisstelle 
auszuwählen. 

Die Badeanstalten. 
Die beiden Seebadeanstalten und das Warmbad sind in bezug auf 

Bequemlichkeit und Ausstattung so vollendet eingerichtet, daß Zoppot 
schon seit Jahren in die erste Stelle der Ostseekurbäder eingereiht werden 
konnte. Der Meeresgrund besteht aus einem feingekörnten, weichen See-





sand, ist frei von Untiefen und Steinen und geht nur allmählich zu größerer 
Tiefe über. Der Sicherheitsdienst wird durch häufige Probealarmierungen 
gewährleistet. Beide Seebadeanstalten vereinigen in sich neben einem 
Herren- und Damenbad auch ein Familienbad. In den Badeanstalten sind 
Räume für Sonnenbäder für Herren und Damen eingerichtet. Die Bade­
zellen sind mit eigner Wasserleitung versehen. Schwimmunterricht wird 
in beiden Bädern erteilt. In dem Mittelbau beider Badeanstalten befinden 
sich geräumige, höchst geschmackvoll eingerichtete Erfrischungsräume 
mit Aussicht auf das Familienbad. 

Das Wannbad, Winter und Sommer geöffnet, ist ein stattlicher 
monumentaler Bau mit freier Anlehnung an die Formen der deutschen 
Renaissance. In dem eigentlichen Badehause sind außer den Seewasser­
bzw. Süßwasser-Wannenbädern sämtliche Arten medizinischer Bäder 
vertreten. Besondere Erwähnung verdienen die W'arm- und Heißluft-
sowie Dampfbäder, elektrische Licht-und Schwitzbäder (Schonungslichtbad 
PatentWulff),Höhensonnenbestrahlungen sowie Einrichtungen elektrischer 
Vibrationsmassage und elektrische Wasserbäder, auch mit Wechselstrom. 
Die Fango- und Moorbadeanlage, welche einen bedeutenden Raum ein­
nimmt und die ausschließlich mit feststehenden Wannen ausgestattet ist, 
steht mit ihrer vortrefflichen technischen Einrichtung einzig da. 

Kurmittel. 
Kalte und warme Seebäder, Sol-, Kiefernadel- und kohlensäurehaltige 

Stahlsol-, Fango-, elektr. Licht-, Dampf-, Heißluft-, Moorbäder und Duschen. 
Der Gebrauch der Bäder und Kurmittel ist angezeigt für: 
Nervöse Reizbarkeit und andere Nervenleiden, auch Magen- und 

Darmerkrankungen nervöser Natur — mangelhafte Blutbereitung, Bleich­
sucht, Blutarmut —, die damit in Verbindung stehenden Herzkrankheiten, 
skrofulöse Erkrankungen aller Art; Rhachitis, chronische Krankheiten 
(namentlich der Gelenke) mit Ausschwitzungen, deren Aufsaugung be­
wirkt werden soll; Mittelohrkatarrh, alle Frauenkrankheiten, Muskel- und 
Nervenlähmungen, Schwächezustände nach geistiger und körperlicher 
Überanstrengung, sodann auch zur Kräftigung und Nachkur nach über-
standenen Krankheiten und anstrengenden Trinkkuren. Die Sol-, Stahl-
und kohlensäurehaltigen Stahlsolbäder eignen sich vorzugsweise gegen 
rheumatische und gichtische Gelenkkrankheiten. 

Sonne, Luft und Wasser sind die Hauptheilmittel der See; sie kommen 
vorzüglich zur Geltung in Zoppot, an der größten Ostseebreite und dabei 
im Schutze eines Halbkranzes waldbedeckter Hügel. Wenn es an der 
Nordsee noch öde und kalt ist, strahlt unsere „Nordische Riviera" schon 
in heiterster Sommerlust. Der umgrenzte Horizont, die Rückbuchung vom 
Wasserspiegel und vom weißen Seestrand bedingen eine Überfülle von 
Licht, reich an chemisch wirksamen violetten und ultravioletten Strahlen 
wie im Hochgebirge (Überlichtung photographischer Platten!) mit ihrer, 
weise gebraucht, heilsamen Wirkung auf Blutbildung und Nerventätigkeit. 
Die stets bewegte Seeluft, ihre Verdunstungskühle erfrischt den Organis­
mus und steigert den Stoffwechsel. Zugleich verhindert das Meer als 
Wärmeregulator große Temperaturschwankungen, gestattet unter dem 
Schutze des Hügelwalles dauernden Aufenthalt am Strande, zum Teil bis 
in die Nacht hinein, in verhältnismäßig leichter, luftiger Kleidung und ver-





ursacht durch andauernde Durchlüftung gesteigerten Gasaustausch, An­
passung der Hauttätigkeit an alle Temperaturen, zunehmende Abhärtung, 
Entlastung der inneren Organe, Erniedrigung des Blutdrucks und Be­
ruhigung des Nervensystems, wichtig besonders für Rekonvaleszenten 
und Arteriosklerotiker. 

Neben den recht wirksamen Luft- bzw. Sonnenbädern am Strande ist 
für die Bäder in der See charakteristisch, daß die besonders geschützte 
Danziger Bucht mit ihrem flachen Strande sich frühzeitig stark erwärmt. 
Dadurch ermöglicht sich im Gegensatz zur Nordsee ein lebhaftes Bade­
leben im Wasser. Selbst Kindern, Schwächlingen, Rheumatikern, Gichtikern 
ist das Kaltbad hier heilsam, zumal der durchschnittliche Seegang so 
mäßig ist, daß auch mäßigen Schwimmern das Schwimmen, das wirk­
samste „aktive Seebad", fast täglich möglich ist. 

Das Seebad, richtig angewendet, ist von hervorragender Wirkung auf 
den Gesamtorganismus, den Stoffwechsel, das Nervensystem, vor allem 
auf Herz und Blutumlauf, jedoch sind die Zoppoter Heilmittel immerhin 
so kräftige, daß dringend abgeraten werden muß, die Kurmittel wahllos 
ohne ärztlichen Rat zu benutzen. 

Das Kurhaus und das Badeleben. 

Das hochelegante große Kurhaus liegt dicht am Seestrande. Von dem 
eigentlichen Kurhause steht getrennt, jedoch durch eine große gedeckte 
Halle in Verbindung gebracht, das 50 Zimmer und 80 Betten fassende Lo­
gierhaus, von dessen Fenstern man eine herrliche Aussicht auf die See ge­
nießt. An den für Festlichkeiten, Kurbälle, Konzerte und das städtische 
Theater benutzten prächtigen Hauptsaal des Kurhauses mit modern ein­
gerichteter Bühne schließen sich vornehme Gesellschafts- und Restaura­
tionsräume an. Musikzimmer und Lesesäle sind vorhanden. 

Eine besondere Anziehungskraft übt das Kurhaus-Kasino aus, das im 
Kurhause in mehreren höchst geschmackvoll eingerichteten Sälen die 
Scharen der Besucher aus allen Gegenden der Welt um die grünen Tische 
versammelt, an denen Roulette, Boule, Bakkarat usw gespielt werden. 

Es ist sehr interessant, das internationale Leben und Treiben dieses 
nordischen Monte Carlos in Augenschein zu nehmen. 

Der Kurgarten ist 9000 qm groß. Nach der See hin ist er durch Wandel­
hallen abgeschlossen und gegen Wind geschützt. Die nach der See zu 
gelegene Hälfte,mit Springbrunnen und gärtnerischen Anlagen geschmückt, 
sowie mit zwei Musikpavillons versehen, dient dem promenierenden 
Publikum. 

Um den Springbrunnen des Kurparks herum wogt es vom und zum 
400 m langen Steg ohne Unterlaß. Indes fehlt es nicht an den vielen Hun­
derten, die den Konzerten der trefflichen Kurkapelle lauschen. Und draußen 
am Strande, zwischen den in Strandkörben sich Absondernden, wird von 
den Kindern mit beneidenswerter Geschäftigkeit der Strand mit Schippe 
und Spaten um und um gegraben; ein reizendes, farbenprächtiges Bild. 

Dreimal täglich finden künstlerische Konzerte der Kurkapelle statt, 
außerdem des öfteren Symphonie- und Doppelkonzerte mit hervor­
ragenden Solisten. 

Durch ein ausgezeichnetes Theater mit Gastspielen der bedeutendsten 
Bühnenkünstler ist ferner für Unterhaltung gesorgt. 
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Die regelmäßig an den Sonnabenden stattfindenden vornehmen Kur­
bälle erfreuen sich großer Beliebtheit und reger Beteiligung des Kur­
publikums. Durch Heranziehung erstklassiger Kunsttänzer und durch Ab­
haltung von Tanz-Turnieren werden diese Veranstaltungen noch abwechs­
lungsreicher gestaltet. 

Einen gesellschaftlichen Höhepunkt bilden die Wald-Festspiele auf der 
Naturbühne am Saume des benachbarten Waldes in einem Talkessel, der 
3000 Zuschauern Raum bietet. 1919 gelangten Anzengrubers „Kreuzl-
schreiber", 1920 Leoncavallos „Bajacci" zur Aufführung, 1921 findet die 
Vorstellung von Beethovens „Fidelio" statt. In den Solopartien von 
hervorragenden Künstlern, im Chor von mehreren hundert Dilettanten 
dargestellt, kamen Meisterleistungen zustande, denen auch der anspruchs­
vollste Kritiker uneingeschränkten Beifall nicht versagen konnte. Insbe­
sondere werden allseitig die fabelhaft günstige Akustik und die stimmungs­
volle Beleuchtung nach eingetretener Dämmerung betont. Daß diese 
Waldfestspiele die ganz besondere Gunst des Publikums genießen, be­
weist der geradezu enorme Zuspruch, nicht nur aus Zoppot, sondern auch 
aus Danzig und überhaupt aus den benachbarten Provinzen. 

Gemeinschaftliche Ausflüge werden seitens der Badekommission unter 
sachverständiger Führung regelmäßig veranstaltet, wodurch die Teilnehmer 
die Schönheiten der Umgebung kennen zu lernen Gelegenheit haben. 
Vielen von ihnen geht hier erst das Verständnis auf für die wundervolle 
Natur, welche Zoppot in reicher Fülle ausgestattet hat. Mancher Badegast 
kannte vor seinem Besuche Zoppots nichts davon und geht begeistert 
h e i m  m i t  d e m  V o r s a t z e ,  w i e d e r z u k o m m e n  u n d  a u s  s i c h  s e l b s t  h e r a u s  f ü r  
den schönen Ort zu werben. 

Großes Interesse erweckt auch die im Nordpark errichtete Kunsthalle, 
in der vom „Verein Danziger Künstler in der Peinkammer" während der 
Kurzeit Ausstellungen von Bildern und Kunstwerken veranstaltet werden. 
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Sparkasse der Stadt Zoppot 
( M Ü N D E L  S I C H E R )  

Hauptstelle: Rathaus, Schulstraße 23/27 
Fernruf Nr.20(VorsteherNr.65) Postscheckkonten:DanzigNr.2025 

Stettin Nr. 1049 
Nebenstelle I: (während der Kurzeit) Kurhaus, Nordstraße 

Fernruf Nr. 8 und 32 
Nebenstelle II: (dauernd) Haffnerstr. 1/3, Fernruf Nr.20 
Postscheckkonten: Danzig Nr. 7469, Stettin Nr. 1050 

Erledigung sämtlicher geldgeschäftlichen Aufträge / Annahme von Spareinlagen 
und Depositen bei täglicherVerzinsung / Kontokorrent, Giro- und Scheckverkehr, 
Geldüberweisungen im In-u. Ausland: UmwechslungfremderGeldsorten / Kredit­
gewährung auf Hypothek, gegen Unterpfand, Bürgschaft, Wechsel, Kreditbriefe 

STAHLKAMMER 
mit vermietbaren Schrankfächern, Aufbewahrung von ver­

schlossenen Paketen und Koffern 

w ä h r e n d  d e r B a d e z e i t  

S o l i d e  P r e i s e !  

Photo-Kunstanstalt 

Erich Schwartz 
Heilige Geistgasse 141 

Nähe Holzmarkt 

Erstklassige, moderne 

P H O  T O  G R A  P H I E N  
U N D  

VERQRÖSSERUNGEN 
nach jedem, auch 

altem Bilde. 

Sonntags vor 
Weihnachten durchgehend geöffnet 

von 9 bis 5 Uhr. 

S c h n e l l e  L i e f e r u n g !  

\ 
v 

W.F.BURAU 
Danzig, Langgasse 39 

g e g e n ü b e r  d e m  R a t h a u s e  

ZWEIGGESCHÄFT: 

DANZIG-LANGFUHR 
Am Markt (Hauptstr. 107) 

Papier- und Schreibwaren 
Zeichen- und Malbedarf 

Ansichts- und Künstler­
postkarten / Bürobe­

darfshaus / Lichtpauserei 
Buchgewerbliche 

Werkstätten 

B u c h d r u c k e r e i  
B u c h b i n d e r e i  

M o n o g r a m m p r ä g e r e i  



H o t e l  -  P e n s i o n a t  
Bismarckstr.18-20 Sedan Inhaber W. Dyck 

Fünf Minuten vom Strande 
Zimmer mit und ohne Pension 

Großer schattiger Garten 
Große Glasveranda 

Elektr. Licht / Bad / Vorzügliche Küche 

A U G U S T  M Ü H L I N G  
Seestraße 42 / Fernsprecher 127 

Feinkost-, Südfrucht-, Wein-, 
Wild- und Geflügelhandlung 

IIIIIIIIIIII 

HOTEL ECKER 
Seestraße 60 

Beste Lage, Nähe See und Bäder 

Zimmer mit und ohne Pension / Beste Verpflegung 

Cafe und Konditorei 
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Auguste Bock 
S e e s t r a ß e  2 3  ( H o t e l  K a i s e r h o f )  

Spezial- Tapisserie-Geschäft 
S p i t z e n ,  R ü s c h e n ,  S p i t z e n s t o f f e ,  
K o r s e t t s  u n d  s e i d e n e  B ä n d e r .  

Adler-Apotheke Zoppot 
(E. KOENIGSFELD) ^ (vis-ä-visd.evang.Kirche) 

In- und ausländische Rezeptur und Spezialitäten 
Chemisches Laboratorium für alle Untersuchungen 
( e n g l i s c h ,  f r a n z ö s i s c h ,  r u s s i s c h ,  p o l n i s c h )  

Eigenes Kühl- und Gefrierhaus 

O T T O  L A C K N E R  
S e e s t r a ß e  3 5  ( E c k e  W i l h e l m s t r a ß e ) .  T e l e p h o n  3 3  

Spezialhaus für feine Delikatessen, Kolonialwaren, gut­
gepflegte Weine. Ferner eine große Auswahl in Likören, 
Rum und Kognak sowie auch in Wild und Geflügel. 

iiiiiiiiiiiiiiiHimtiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiimiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiiiiiig 

SCHULE 
des Tänzers 

WALTER RENE 
Moltkestraße 5 

ANMELDUNGEN TAGLICH. 

imMmminmmiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiir. 



Hermann Gonschorowski, Zoppot § 
<o 

Geschäftspapiere, Goldfüllfederhalter (best. Fabrikat) % 
Papierhandlung, Kunstkartenvertrieb, Bureaubedarf | 

Mäßige Preise — Höfliche Bedienung | 
Größte Auswahl in g 

eleganten Briefpapieren, lose und in Packungen, für In- u. Ausland | 
Drucksachen aller Art / Stempel / Gravierungen / Prägungen t 

BIEBER ̂ JÜWEUERI 
|J Goldschmiedegasse 6 DAN ZIG Goldschmiedegasse 6 || 

Fabrik und Lager moderner Juwelen 
Gold-, Silber- und Alfenide-Waren 
A telier für Neuarbeiten u. Reparaturen \ 
Einkauf von Edelsteinen, Gold und Silber 

Großes Lager in silbernen u. goldenen Damen- u. Herren-Uhren 
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I Viewegs Blütnerei, Zoppot 
| Seestraße 29 / Telephon 171 § 

153 m 
| Erstes Geschäft am Platze § 

f| Eigene große Kulturanlagen 
&nj " G53 
Gj3 n f I T Ii Ji 17 A J Ar rangerne nts zu jeder Gelegenheit E3 
H DL UJVl lLL in geschmackvoller Ausführung ü 
E3 ES 

11111111111111 1 1111111 III IIIIIIIII 
^ .c nc OO CO C OC "OC OC -3- = 
I I  D a s  A t e l i e r  f ü r  m o d e r n e  P h o t o g r a p h i e  v o n  |  

F. KERGEL, ZOPPO T 
^  S E E S T R A S S E  4 2 1  /  T E L E P H O N  4 0 5  

|C empfiehlt sich zur Anfertigung von g| 

|[ PorträtGruppen-, Strand-, Heim- ]§ 
|P und Interieur-Aufnahmen 7| 

1 Geöffnet von 9 — 6 Uhr, auch Sonntags / Mäßige Preise | 

=8 
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F a b r i k a t i o n  u n d  b i l l i g s t e r  V e r k a u f  v o n  

Reisekoffern, Einrichtungskoffern, Taschen, Damenhand-

täschchen, Geldscheintaschen, Tresors, Reisenecessaires 

u n d  a n d e r e n  A r t i k e l n  z u r  R e i s e  

Reparaturen an obigem werden prompt und billigst ausgeführt 

R A  U  l u  N E U M A N N  
S A T T L E R M E I S T E R  /  S E E S T R A S S E  3 2  

HJiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiig 

G r ö ß t e s  M o d e w a r e n h a u s  a m  P l a t z e  

DANZIG 
J o p e n g a s s e  1  7 / 1  9  L a n g g a s s e  6 2 / 6 6  

Elegante Damen- u. Herren-Bekleidung 

Wäschefabrik mit elektrischem Großbetrieb 
etwa 450 Angestellte 

Erstklassige Maß - Salons für Damen und Herren 
Sorgfältige Bedienung 

DAMEN-PUTZ 
i m  e l e g a n t e n  M o d e l l g e n r e  

nliiiiiiiiiiimiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiimimimimiiiimiiiimiiiimmimiiiiiimmiiimiiimiiiiiimmiiimiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiimimiiiiiiir: 

S 



$ <j 

| Bruno Gentzsch, Zoppot $ 
j Parkstraße 10 / Telephon Nr. 300 j 

5  D a c h z i e g e l -  u n d  B a u m a t e r i a l i e n  e n g r o s  ^  

| Ausführung | 
j sämtlicher Dachdeckerarbeiten j 
$ s 
$ Stabfußboden, Asphaltierungen usw. $ 
$ $ 

Moritz Stumpf & Sohn 
H o f j u w e l i e r e  /  K u n s t g e w e r b e h a u s  

Danzig — Zoppot — Langfuhr 

Juwelen, Gold- und Silberwaren / Sportpreise 
Künstlerische Bernsteinarbeiten / Schmuck u. Kleingeräte 

K U N S T G E W E R B E  -  A U S S T E L L U N G  

Bronzen, Marmor, Porzellan, Kristall, Beleuchtungskörper, 
Möbel, Stoffe, Versilberte Metallwaren, Bestecke usw. 

oiEoiioiioiioiioiioiioiioiiOiioiiaioiioiiiiioiioiioiioiioiioiioiioiioiioiionoiioiioiig 

1  H A N S  B R U N N E R T  |  
g Seestraße 50 / Fernsprecher 368 g 

| Galanterie/Bijouterie/ Luxuswaren | 
5 Spielwaren Q 
o 1 Q 

Lederwaren aller Art in großer Auswahl 

| Kristalle § 
hervorragende deutsche Fabrikate, ferner Val St. Lambert, 

O Baccarat, St. Louis. q 

S S 
OllOIIOIIOIIOIlOIIOIIOIIOIIOIIOIIOIIOIIOIIIIIOliOIIOIIOIIOIIOIIOIIOIIOÜOIIOIIOllOIIOIIO 
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ninrnniimniinniiinniiiiiunninimiiiiiinimimimiiimiiinmi 

Korsett-Salon 
W. & G. Neumann 

G. m. b. H. 

Zoppot, Seestraße 33 
Danzig, Gr. Wollwebergasse 25 

* 

Großes Lager 

einfacher und eleganter Korsette, Hüftenformer, 

Brusthalter, Leibbinden,Untertaillen, Badeanzüge. 

Maßanfertigung. 

iiiiiiiniiiiiM 

W. GARBATZK1 

Uhren m 

Reichhaltiges 

Lager. 

Reichhaltiges 

Lager. 

4 t  
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| Kaufbaus § 

| Alfred Gebauer | 
| Zoppot, Seestraße 43 j 

H Telephon 28 = 

m  G r ö ß t e s  K a u f h a u s  a m  P l a t t e  |  
g Kleiderstoffe, Seidenstoffe, Damenwäsche M 

g Damen-- und Kinder- Konfektion | |  

jj Herrenartikel, Damenwäsche, Badewäsche M 

Ü Put>, Bänder, Schleier, Hüte H 

H Weißwaren, Kurzwaren g 

M Besätze, Strümpfe, Schürzen, Handarbeiten M 

H Glas, Porzellan, Haushaltwaren | |  

KAUFHAUS 

ARTUR MENDELSOHN 
ZOPPOT,  MARKT 7—9 

empfiehlt in großer Auswahl 

Kleiderstoffe 
Herrenartikel 
Bettwäsche 
Gardinen 
Badewäsche 

Seidenstoffe 
Damenwäsche 
Weißwaren 
Teppiche 
Handarbeiten 

Wasch stoffe 
Kurzwaren 
Tischzeuge 
Trikotagen 
Besätze 

DAMEN- UND KINDER-KONFEKTION 
F e s t e  P r e i s e !  B a r s y s t e m !  K e i n e  B a d e p r e i s e !  

Usluga polska 

A 



oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo 
iL imimimimiiimiimmiiiii^ 

Gegründet 1884 Fernruf: 3929, 3930 

Ertmoim & PerMtz 
Danzig 

H o l z m a r k t  2 5 - 2 6 ,  E c k e  B r e i t g a s s e  
nahe am Bahnhof. 

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii 

Leistungsfähiges Kaufhaus 
f ü r  a l l e  M a n u f a k t u r w a r e n  
vom einfachsten bis zum besten Genre. 
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiii 

FertigeDamen-, Herren-u. Kinderkleidung 
in solider und elegantester Ausfährung. 
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII 

Wäschefabrik mit elektrisch. Betrieb. 
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii 

Wäsche aller Art. Badebekleidung. 
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiliiiiiiiiiiii 

Reiche Auswahl! 
Gediegene Qualitäten! 

Mäßige Preise! 

o 
oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo 



D E U T S C H E  B A N K  
D E P O S I T E N K A S S E  Z O P P O T  

SEESTRASSE 26 

Ausführung aller Bankgeschäfte 
STAHLKAMMER 

Paul Fox Inhaber: W. Reinbold 
Fernsprecher 173 Seestraße 44 

EISEN-, STAHL- (J.A. HENKELS) 
U. NICKELWAREN-HANDLUNG 

QLAS — PORZELLAN 

Spezialhaus feiner Haus- u. Küchengeräte 

.Gewerbe 
A k t i e n k a p i t a l  u n d  R e s e r v e n :  M .  4 0 0 0 0 0 0 0  

Direktion Königsberg >. Pr. 
32 Filialen in Ostpreußen, Pommern, Brandenburg 

und im Freistaat Danzig. 

Depositenkasse Zoppot 
Markt 3 und Seestraßen-Ecke 16. Fernsprecher 76. 

Postscheckkonto Danzig 6106. 

Ausführung aller' ' Aufträge. 



anderer Berufe bringen neuen Zuzug. Es hat sich darum in Zoppot die 
Gepflogenheit herausgebildet, die Wohnungen, sofern sie nicht für den 
ganzen Sommer belegt werden, für die erste und zweite Kurzeit mit dem 
1. August beginnend, getrennt zu vermieten. Natürlich fehlt es auch nicht 
an Wohnungen, die tage-, wochen- und monateweise erhältlich sind. 

Auch in dieser zweiten Kurzeit ist für Unterhaltung in ausgiebigster 
Weise gesorgt. Alle Arten von Sport finden Betätigung, wenn auch in 
mehr internem Rahmen. Um so mehr haben Badegäste, die nicht die Zeit 
haben, ständig imTraining zu bleiben, Aussicht, erfolgreich zu konkurrieren. 
Konzerte, Theater, Kurbälle, Ausflüge finden wie vorher statt. So leitet 
die zweite Kurzeit unmerklich in 

die Wintersaison 
über. Im Gegensatz zu den meisten anderen Seebädern, die nach Schluß 
der Sommerkurzeit tot und verlassen daliegen, herrscht in Zoppot das 
ganze Jahr hindurch lebhaftes Leben und Treiben. Die Straßen sind aus­
giebig erhellt, das Kurhaus ist allabendlich festlich beleuchtet, fast alle 
Hotels und Pensionate sind geöffnet und stark besucht. Das Warmbad 
ist in Betrieb. Im Stadttheater finden Schauspiel- und Operettenauf­
führungen statt. Erste Bühnengrößen erscheinen zu Gastspielen. Zwei 
vorzügliche Kinotheater weisen ausgewählt gute Erzeugnisse der Film­
kunst auf. Die Vortragsreihen der Volkshochschule bieten Belehrung und 
Anregung. Konzerte, Kurbälle und sonstige Tanzveranstaltungen, Kaba­
retts und Musikkaffees bringen Vergnügungen aller Art. In den Spielsälen 
und Erfrischungsräumen des Kurhaus-Kasinos wogt Abend für Abend 
eine elegante Menge, Herren und Damen aus allen Ländern der Welt. 
Der Tattersall sorgt durch Musikreiten und Reitfeste für reitsportliche 
Betätigung und Unterhaltung. Alle übrigen Sportarten wie Turnen, Tennis, 





> 

Leichtathletik, Fußball, Hockey werden eifrig gepflegt. Dem Wintersport 
ist besonders durch eine herrliche neue Rodelbahn im Walde und durch 
Anlage mehrerer natürlicher und künstlicher Eisbahnen, auf denen auch 
Eishockey als sehr beliebtes Spiel rege betrieben wird, Rechnung getragen. 
Der Skilauf findet immer mehr Aufnahme. Sportgerecht erbaute Sprung­
schanzen fehlen nicht. Sachgemäßer Unterricht wird gleichfalls erteilt. 

Den Höhepunkt der gesellschaftlichen Veranstaltungen stellt wie im 
Sommer die Sportwoche, so im Winter die Karnevalswoche mit ihrem 
ausgelassenen Faschingstreiben, ihren Fastnachtsmaskenbällen, Redouten 
und karnevalistischen Umzügen nach rheinischer und Münchener Art dar. 

Was Wunder, daß Zoppot, bei dem sich herrliche Natur, wirkungsvolle 
Kurmittel und reichlichste Unterhaltung aller Art vereinen, immer mehr 
geschätzt und besucht wird. 

Die nächste und weitere Umgebung Zoppots. 

Auf einem Spaziergange von etwa 10 bis 30 Minuten vom Kurhause aus 
durch die herrlichen Parkanlagen gelangt man zu folgenden, auf bewal­
detem Höhenzuge gelegenen gut und neuzeitlich eingerichteten Gasthaus­
wirtschaften, von deren Vorgärten oder Glashallen man die Aussicht auf 
das weite Meer und die liebliche Umgebung genießt: Talmühle, Stolzen­
fels, Brauershöhe, Bergschloß, Bürgerschützenhaus usw. Schließlich sind 
noch folgende in der Nähe Zoppots gelegene herrliche Aussichtspunkte 
und Ziele für Spaziergänger ganz besonders empfehlenswert: Kaiserstuhl, 
Margotshöhe, Promkenhöhe, Bismarckhöhe, Nötzelplatz,Gaisberg, Großer 
Stern, Goullons Freude, Drei-Damenkuppe usw. 

Mit der Eisenbahn in 6Minuten, zu Fuß durch den herrlichsten Buchen-
und Tannenwald in etwa 1 Stunde, erreicht man den Villenort, ehe­
maliges Zisterzienser-Kloster, Oliva, gegründet 1178 von dem pomme-
rellischen Herzoge Sambor I., geschichtlich bekannt durch den daselbst 
im Jahre 1660 abgeschlossenen Frieden zwischen Schweden, Polen, dem 
Kaiser und Brandenburg. Die frühere Abtei, jetzige Pfarrkirche und Ruhe­
stätte der pommerellischen Herzöge, enthält außerdem berühmten Orgel­
werk viele Sehenswürdigkeiten, vorzugsweise sehr schöne Schnitzereien 
an den Chorstühlen usw. 

In 20 Minuten führt uns die Bahn nach Danzig, der altehrwürdigen 
Hauptstadt des gleichnamigen Freistaates, welche nicht allein durch ihre 
herrlichen Baudenkmäler: Rathaus, Artushof, Marienkirche (fünftgrößte 
Kirche Europas, in ihr das berühmte jüngste Gericht von Hans Memling, 
astronomische Uhr usw.) und ihre vielen Kunstschätze und Sammlungen 
(im Provinzialmuseum große Bernsteinsammlungen, etwa 20000 Stück, 
mit vorgeschichtlichen Einschlüssen), sondern auch durch ihre großartigen 
industriellen und Handelsanlagen außerordentliches Interesse erwecken 
dürfte. Danzig ist die Geburtsstätte vieler berühmter Männer, wie Jo­
hannes Hevelius, Martin Opitz, Artur Schopenhauer, Daniel Nikolaus Cho-
dowiecki, Joh. Daniel Falk, Ed. Hildebrandt, Ed. Meyerheim, Johannes 
Trojan, Robert Reinick u. a. 

Auch sei noch das in lx/4 Stunde mit der Eisenbahn zu erreichende 
wiederhergestellte Hochmeisterschloß der deutschen Ordensritter Marien­
burg, ein Kleinod mittelalterlicher Baukunst und längst ein vielbesuchter 
Wallfahrtsort von Reisenden aller Länder, genannt. 

4 



H O T E L S .  
Bahnhofs-Hotel, Am Markt 2 
Bandelow, Wilhelmstraße 18 
Central Hotel, Seestraße 41 
Claussen, Nordstraße 17 
Ecker, Seestraße 60 
Eden, Südbadstraße 4-6 
Haffnerklause, Bismarckstraße 2 
Heese, Seestraße 66 

Kaiserhof, Seestraße 23 
Kurhaus-Logierhaus, Nordstraße 2,4, 6 
Metropol, Seestraße 45 
Park Hotel, Südstraße 5 
Petersburger Hof, Südstraße 12-14 
Reichsadler, Südstraße 16 
Sedan, Bismarckstraße 18-20 

P E N S I O N E N .  

Balla, Seestraße 31 
Bartsch, Seestraße 35 
Bella Vista, Parkstraße 17 
Boettger, Wilhelmstraße 26 
v. Bonin, Wegnerstraße 11 
Derfert, Wilhelmstraße 20 
Elite-Pensionat, Wäldchenstr. 1-7 
Erholungsheim, Karlikauer Straße 7 
Goehrke, Bismarckstr.30 
Hallich, Eissenhardtstraße 42 
Hardt Nachf., Wilhelmstraße 12 
Heller, Bismarckstraße 29 
Hildebrandt, Südbadstraße 12 
Hochbaum, Wilhelmstraße 8-10 

Hortensia, Seestraße 65 
International, Südbadstraße 10 
Lucas, Parkstraße 12 
Malitz, Badestraße 6-8 
Martha, Parkstraße 18 
Meeresblick, Strandweg 8 
Miramare, Wäldchenstraße 45 
Nisselbaum, Südstraße 35 
Park-Villa, Nordstraße 29 
Reimer, Viktoriastraße 7 
Schaufr'Ier, Roonstraße 2 
Schwabe, Nordstraße 5 
Seyffer, Nordstraße 7 
Tomaszewski, Villa Haiina, Nordstraße 73 

Ä R Z T E .  
Dr. Baasner, Facharzt für Hals, Nase, Ohren, 

Wilhelmstraße 68. 11-1, 3-4, Tel. 329 

Sanitätsrat Dr. Blaesing, Markt 1, 872-10, 
3-5, Tel. 183 

Dr. Buch, Viktoriastraße 1, 8-10, 3-5, Tel. 207 
Bütow, Seestraße 47, 9-1072» 3-472, Sonn­

tags 9-10, Tel. 437 
Fiebig, Facharzt für Homöopathie, Biochemie 

und Naturheilkunde, Südstraße 65,8-10, 5-6 
Dr.Hoffmann, Facharzt für innere (Herz-)und 

Nervenkrankheiten, Eichendorffstraße 3, 
9-107«, 3-4 

Dr. Elisabeth Hoffmann-Berling, Fachärztin 
für Frauen und Kinder, Eichendorff­
straße 3. 11-12 

Dr. jakubowski, Seestraße 27, I 

Dr. Maier, Facharzt für Hautkrankheiten, 
Markt 12, Tel. 81, Montag und Freitag4-6, 
an den übrigen Wochentagen 10-1 

Dr.Minssen, Seestraße 21, 8-10, 3-5, Tel. 101 
Dr. Nugel, Facharzt für Hautkrankheiten, 

Markt 7, Damen 10-12, Herren 4-6 
Sanilätsrat Dr. Schulz, Facharzt für Hals, 

Nase, Ohren, Moltkestraße 7, 9-1 
Dr. v. Ulatowski, Seestr. 16, 9-1, 4-5, Tel.248 
Sanitätsrat Dr. Wagner, Seestraße 33, 8-10, 

4-5, Sonntags 9-10, Tel. 150 
Weclewski, Seestraße 26, 8-10, 3-5, Sonn­

tags 9-10, Tel. 188 
Dr. Zimmermann, Facharzt für Augen­

leiden, Schulstraßella, 9-11, 3-5 
Dr. Zollenkopf, Cecilienstr. 13, 9-11, 3-5, 

Tel. 223 

Z A H N Ä R Z T E .  
Heidt, Seestraße 53, 10-1, 3-7, Tel. 47 Dr. Landecker, Seestr. 48, 9-1, 4-6, Tel. 320 
Dr. chir.-dent. Kniewel, Schulstraße 4, 9-1 Merres, Seestraße33, 9-1,3-5 

D E N T I S T E N .  
Diehl, Seestraße36, 8-12, 3-6, Sonntags 8-12 Fr.Geppert, Markt 12, 9-1, 3-6, Sonntags9-12 
Eggert, Seestraße 44, 9-1, 2-4 Rohde, Seestraße 26, 8-10, 3-5 
Fischer, Seestraße 50, 9-1, 3-6 



CIGARETTEN 

QUALITÄTS-RAUCH EB 

\ 
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j IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIMMING E= 

I I  P E N S I O N  L U C A S  | [  
| I OSTSEEBAD ZOPPOT, PARKSTR.12 || 

| Familienpensionat I. Ranges | = 

= Mitten im Südpark gelegen. Herrlicher = E 
| Ausblick direkt auf die See. Eine Minute EE= 
| vom Kurhause entfernt. Komfortable, hohe EjE 
| Räume, Balkons, Veranden und Gartenplätze | |jj 

II Zimmer mit und ohne Pension |j| 

| |  G u t e  B e t t e n  u n d  v o r z i i g l i c h e V e r p f l e g u n g  | | j  

| | Mäßige Preise |E 

;| ELSE LUCAS || 
j E v  e  r  w .  F r a u  K r e i s b a u m e i s t e r  |  =  

! =i11111111111 II 11111U1111111 II 111111111111111111111 II 1111111 II 1111111111 II111111111 II11111iiii1111111111111MI II 1111!111iri = 

B Q Q Q Q Q Q Q 0 Q Q Q Q Q13 •••••••• EüEüIülEDEZlinilülIIil ••••• • EU E3 E3 E3 E3 0 
[0 .... ... • 
10 

CENTRAL-HOTEL 
ZOPPOT 

Seestraße 39/41. Besitzer: Aloys Senk. Telephon 157 

; Ol 
• 3 
; Ol 
• 3 
; Q 
• 3 
• 3 
t Q 
• 3 • • 
• 3 
• • 

• 3 t g 
J Q 
• 3 
• 3 t Q 
• 3 
t g 
• • 

' 3 • • 
• 3 
• • 
• 3 
i 01 

DJ 
DJ 
DJ 
• 

t 01 
T Ol 

• »»• »»• qj 
iggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggs 

Vornehme Zimmer. Ia. franz. Küche 

Weingroßhandlung sowie Centrai-Wein-Diele 

Internationale Bedienung 

Täglich erstklassiges internationales Künstler-Konzert 
4 Uhr-Tees. Reunions. Moderner Sommergarten 

Klub-Diele. Tafelkonzerte. 



JtRosenbäurn 
Breiig asse l£8/g-Danzi^-Fepnruf 2121 

Gesellschafts-Kleidunfl 

Vornehmstes 
Spezialhaus 
für feinste 

Maß-
Anfertigung 

6\9 

Großes 
Stofflager 

läimnHniininiiniiiiiiiniiiimimnmmimininiiinmnmniim 

Pension Schauffler 
ZOPPOT 

ROONSTRASSE 2 
Eingang auch Eissenhardtstr. 40 

Zwei Min. v. Südbad. Fünf Min. v. d. Bahn 

Moderner Neubau. Komfortable Räume 
Terrasse. Veranden. Balkons. Herr-

licherGarten. Zimmer mit und 
ohne Pension. Bekannt 

durch vorzügliche 
Verpflegung 

M Ä S S I G E  P R E I S E  
Das ganze Jahr geöffnet. Warmwasserheizung 

ü iiiiiiiiiuiiiiiiiHiiiiiiuiiüiiiiiiiiiiiiiaiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiifi 



O S T S E E B A D  Z O P P O T  m  

im i 
Restaurant und Cafe m 

Südstraße 22 = 

Vorzügliche Küche / Orthodox. Haus Hj 
Rituell 

H. Silbermann. ^ 

Ith 

SSö^ri c) tö>.c) (ö.y.ö to.V. c) to.T.c) ö".Y."c) (5 •sric) (öirTc) to >1 c) Co.t1cJ to.YTc) STTTc) (oiric) SS 

Eden-Hotel Zoppot | 
Inhaber W. Karwasz. 9 

Südbadstraße 4-6 / Fernruf 108 § 

ss 
Unmittelbar an der See und am Park 

Elektrisches Licht 
| Der Neuzeit entsprechend eingerichtet 3 

| Vorzügliche Küche, gutgepflegte Weine | 

SSS>3QX£)2XS(2X£>ex£><2XS)<S^®>Q>^)<äX£)<2XS)<2>^)SXS)QX9(2>^)S5 

l| Julius Schubert & Sohn | 
ss •• 
ss Telephon 671 Danzig Langgasse 6-8 

: :  G e g r ü n d e t  1 8 6 2  ss 
II Ii 
tj Konditorei und Cafe II 
•• •• •• •• 
M M 
SS SS 

ss Feinbäckerei / Honigkuchen u. Marzipan-Fabrik s: 
•• mit elektrischem Betrieb jj 
•• •• 
SS SS 

ssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssss 



8 

»••«••*••••••••••••••••••••••••••••••«•«•••«•••••••••••«•••••••SS«••*•*•••»*•«*••••••*•• 
»• •• 

" KONDITOREI LOHRENZ | 
Zop pol, Seestrasse 31. SS 

« VORNEHMES GEMÜTLICHES KAFFEE OHNE MUSIK SS 
SS Täglich frisches Gebäck von anerkannt vorzüglicher Qualität! ;S 

Lieferung von Torten, bunten Schüsseln, Speiseeis usw. j; 
auch außer dem Hause! •• 

85 Auslage der gelesensten deutschen, polnischen u. russischen Zeitungen. SS 
SS Neu!  Restaura t ionsbet r ieb .  Neu!  SS •• •• 
SS SS 
SSS«SSSSSSSSSSSSSSSSS*SSSSSSSSSSSS»SSSS«SS»SSSSSSSSS»SSSSSSSSSS*SSSSSSSSSS»S*3SS£SSSSSSS 

II IIIIIII II Hill Ulli IIIIIIIMIIIIII IUI II Ulli IIIIIIIIIIIII II IIIIMI IIIIIIIIIIII IIIIIII111^ 

!| Villa „Sorgenfrei" || 
!\ Badestrasse 6-8 EE 
| [ Prachtvollste Lage, eine Minute vom Kurhaus und Strand = = 

|§ Vorzügliche Küche — Mäßige Preise =| 
| \ Elektrisch Licht — Garten j | 

Ei 1111111111111111111111111M i i'i i'i 1111111M111111111111111111111111111M11111 ii 1111111111111111111111111111111111 i'i'i'i'i'i'i ViViVm 11?7 

7 V  

Pension International 
S ü d b a d s t r a s s e  1 0  —  F e r n s p r e c h e r  6 7  

I Schönst gelegene Pension j 

unmittelbar am Ufer des Meeres 
Sommer u. Winter geöffnet, 2 Minuten 
vom Kurhause, unmittelbar am Südbad 
Bekannt beste Verpflegung. Zivile Preise 

ANMELDUNGEN 
AN FRAU STEINDORFF, SÜDBADSTRASSE 10 

fyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyy^ 



I m  m o d e r n s t e n  S t i l  e i n g e r i c h t e t  

STILLERS 
FRÜHSTÜCKS-STUBE / ZOPPOT 

S e e s t r a ß e  3 6  /  T e l e p h o n  N r .  4 5 8  

Erstklassige kalte Küche 
S P E Z I A L I T Ä  T :  

Katerfrühstück — Ostseeplatte 

Nachmittags von 6 Uhr ab fertig angerichtete, reichhaltige 

Abendbrot-Ausstellung 
Besichtigung erbeten! 

L i e f e r u n g  f r e i  H a u s  —  M ä ß i g e  P r e i s e  

e  e  4  7  

KONDITOREI TAUDIEN / ZOPPOT 
T e l e p h o n  N u m m e r  4 4 0  

G e s c h m a c k v o l l e  I n n e n a u s s t a t t u n g  

Kalte Küche / Gute Weine und Getränke / Täglich frisches Gebäck 

Während 

der Saison habe ich 

auch den 

C A F E B E T R I E B  

im Nord- und 

Südbad 

Spezialität: 

Baumkuchen 

Bestellungen auf 

Gebäck, Baumkuchen, 

Torte, Eis, Creme 

und bunte Schüsseln 

werden frei Haus 

geliefert 
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1  K o n d i t o r e i  m i t  e l e k t r i s c h e m  K r a f t b e t r i e b  



Der Sport in Zoppot. 
Zoppot hat sich zu einem Sportplatz ersten Ranges entwickelt. Kaum 

eine Sportgattung, die nicht in Zoppot erstklassige, vielfach auch inter­
nationale Beteiligung fände. 

In der Nähe von Zoppot hat der Danziger Reiterverein einen muster­
haft angelegten Rennplatz, dessen Zuschauerplätze über das Rennfeld 
hinweg eine Aussicht auf das Meer gewähren. 

Durch Erteilung von Reitunterricht, durch die gebotene Gelegenheit 
zur Einstellung von Pferden und Wagen sowie durch die Möglichkeit, 
gut gerittene Pferde jederzeit zu Ritten in der Bahn oder in der wunder­
vollen Umgebung mit den denkbar besten Reitwegen zu erhalten, sorgt 
auch das sehr bequem dicht an der Stadt gelegene Reitinstitut für Förde­
rung des edlen Reitsports. Es fügt durch Gesellschaftsreiten, Musikreiten, 
Springkonkurrenzen, Jagdreiten und Reiterfeste dem vielseitigen Bade­
leben Zoppots einen neuen Reiz hinzu. 

In den Parkanlagen am Strande stehen zehn Tennisplätze den Lieb­
habern dieses eleganten Spieles zur Verfügung. Für alle Arten von Rasen­
sport, Fußball-, Hockey-, Lauf-, Sprung- und Wurf spiele bietet der Manzen­
platz, unweit derTennisplätze, eine geräumige und sorgfältig gepflegte Stätte. 

Der Schwimmsport erfährt außer in den Badeanstalten zweimal im 
Sommer am Seesteg durch Veranstaltung von Turnieren mit zahlreichem 
Wettbewerb sehr lebhafte Pflege. Die geschützt liegende Meeresbucht 
bietetfürdieVeranstaltungendesDanzig-ZoppoterYachtklubs„GodeWind" 
und des Akademischen Seglervereins einen vorzüglichen Regattaplatz. 

2* 



Für den Automobilsport ist durch hinreichende erstklassige Unterkunfts­
stätten und ausgezeichnete und zugleich landschaftlich schöne Wege beste 
Gelegenheit geschaffen. Der Flugsport wird durch Fernflüge und Rund­
flüge betätigt und wird sicherlich bei dem Publikum reges Interesse erwecken. 
Seinen Höhepunkt erreicht der Sport in der Mitte Juli stattfindenden 

Zoppoter Sportwoche. 
Sportfreunde aus allen Ländern kommen dann zum fröhlichen Wettbewerb 
nach Zoppot. So haben sich unsere Lawn-Tennis-Turniere und die inter­
nationalen Schwimmfeste des Danziger Schwimmvereins einen besonders 
großen Ruf erworben. Von den vom Danziger Reiterverein veranstalteten 
Rennen fallen drei auch in die Sportwoche. Ebenso haben sich die Segel­
regatten der Sportwoche schnell allgemeine Beliebtheit gesichert. Wasser­
korso, Fußballwettkämpfe, olympische Spiele, Wetturnen, Rundflüge, Flug­
rennen, Kunst- und Schauflüge, ein Festkurball und ein unvergleichlich 
schönerWagen-Blumenkorso mit anschließendem großen Brillant-Feuer­
werk am Strande vervollständigen das inhaltsreiche Programm dieser 
bedeutungsvollen Woche. 

Für die Jugend bieten Kinderfeste, turnerische Kampf- und Wettspiele, 
Sandburgenbauen, Knospenbälle, Eselreiten und der Kinderturnplatz 
abwechslungsreiche Unterhaltung. 

D I E  Z W E I T E  K U R Z E I T .  
Mit dem Juli gehen die Schulferien zu Ende und viele Familien trennen 

sich schweren Herzens von der Sommerfrische. Aber die Zahl der Bade­
gäste verringert sich kaum, denn die Gerichtsferien und die Ruhezeit 



ELEGANTE 
MASSAN FERTIG UNO 

Mäntel, Kostüme, 
Straßen- und Gesellschafts-

Kleider 
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Herren-, 
Damen-, Babywäsche 

SPEZIALHAUS 
für 

BRAUTAUSSTATTUNGEN 

Teppiche, Gardinen, Möbelstoffe 
Betten, Bettstellen, Matratzen. 
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KURHAUS' 
KASINO-ZOPPOT 

(FREISTAAT DANZIO) 

Das Nordische 
M O N T E  C A R L O  

Sommer- und Wintersaison 

Elegante 
Gese l l schaf t s -  und  Sp ie l sä le  

R O U L E T T E  

B A K K A R A T  B O U L E  
ä  l a  M o n t e  C a r l o  

Auskunft 

über Reiseverbindung ohne Paßschwierigkeiten mit: 

Dampfer, Eisenbahn und Flugzeug, sowie über Spielregeln 

erteilt die Direktion des Kurhaus-Kasinos. 

Graphische Kunstanstalten J. J.Weber, Leipzig. 


